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HERZLICH WILLKOMMEN

Das Albtal ist nicht nur von Norden kommend das erste Schwarzwaldtal, 
sondern auch eines seiner schönsten. In sanften Kurven schlängelt sich 
die Alb von den Thermalquellen Bad Herrenalbs, vorbei an der Kloster­
ruine von Frauenalb, bis nach Ettlingen. Wander- und Radwege führen 
durch malerische Flussauen, die von den dicht bewaldeten Hügeln des 
Schwarzwalds gesäumt sind.

Radfahrer müssen entweder Ausdauer und Kondition mitbringen, um auf 
die Talhöhen zu „klettern“, oder sie setzen sich aufs E-Bike beziehungs­
weise Pedelec und entdecken so, was es auf den Hängen und Höhen 
rechts und links der Alb zu entdecken gibt. Das Albtal bietet eine ganze 
Reihe von Touren in verschiedenen Längen und Schwierigkeitsgraden an. 
Zusätzlich gibt es die Anbindung ans Rheintal und das Elsass, aber auch 
in den Schwarzwald. Viele Strecken, Einkehrmöglichkeiten und Ausflugs­
ziele sind leicht kombinierbar – so ist Abwechslung garantiert.

Sie können Ihre individuelle Tour auch bequem von zuhause aus planen – 
mit dem Tourenplaner auf unserer Homepage www.albtal-tourismus.de. 
Laden Sie sich den GPS-Track zur Tour auf Ihr GPS-fähiges Gerät oder 
drucken Sie sich Ihre Strecke aus.

Noch schneller geht es mit Ihrem Smartphone: Ein QR-Code an jeder 
Tour führt Sie direkt auf die Website.
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ihr weg zu uns

mit dem Pkw: 
A5 Frankfurt/Main – Basel, Ausfahrt 47 – Ettlingen oder 
A8 München/Stuttgart/Pforzheim Ausfahrt 42 – Karlsbad

mit dem ÖPnV:
DB bis Karlsruhe Hbf. Von hier mit der S1/S11 in die Region, 
bis Ettlingen im 10 Minuten-Takt, bis Bad Herrenalb in einer 
20/40-Taktung. Infos unter www.kvv.de

Freie Fahrt mit Bus und Bahn!
KONUS macht es möglich. Bei 
Buchung einer Übernachtung in 
Bad Herrenalb oder Dobel erhal-
ten Sie die KONUS-Gästekarte. 
Sie gilt als Fahrausweis für die 2. 
Klasse des öffentlichen Nahver-
kehr im Schwarzwald. Eine Über-
sicht über das KONUS-Gebiet fin-
den Sie unter 
www.konus-schwarzwald.de
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IHR WEG ZU UNS

MIT DEM PKW:
A5 Frankfurt/Main – Basel, Ausfahrt 47 – Ettlingen oder	  
A8 München/Stuttgart/Pforzheim, Ausfahrt 42 – Karlsbad

MIT DEM ÖPNV:
DB bis Karlsruhe Hbf. Von hier mit der S1/S11 in die Region, bis Ettlingen 
im 10 Minuten-Takt, bis Bad Herrenalb in einer 20/40-Taktung. Außerderm 
S11 bis Ittersbach für Karlsbad und Waldbronn.

Auskünfte zu Verbindungen und 
Fahrpläne erhalten Sie unter	  

www.kvv.de

FREIE FAHRT MIT BUS UND 
BAHN!
KONUS macht es möglich. Bei 
Buchung einer Übernachtung in 
Bad Herrenalb oder Dobel erhalten 
Sie die KONUS-Gästekarte. Sie gilt 
als Fahrausweis für die 2. Klasse 
des öffentlichen Nahverkehrs im 
Schwarzwald. Eine Übersicht über 
das KONUS-Gebiet finden Sie unter
www.konus-schwarzwald.de

FAHRRADMITNAHME ÖPNV
Die Fahrradmitnahme ist in den Bahnen des KVV 

kostenlos. (Mo-Fr: von 6-9 Uhr muss eine Fahrradkarte 
gelöst werden.) Bitte beachten Sie, dass Fahrräder generell nur in 

geringem Umfang mitgenommen werden, soweit Platz vorhanden ist.

INHALT				    Seite

Welche Tour für Wen?	 8

Legende	 10

Albtal.Bike-Service	 11

Auf einen Blick - Tourenübersicht	 12

Übersichtskarte	 13

Touren	 14

Albtal.Bike-Anlagen & Veranstaltungen	 62

Albtal.Biken in Gemeinschaft	 66



SPIELREGELN IM WALD			 

Der Schwarzwald ist das beliebteste Wandergebiet der Bundesbürger und 
zugleich eines der beliebtesten Mountainbike-Reviere nördlich der Alpen. 

Darum werben wir für die Initiative „Gemeinsam Natur erleben“ und um  
gegenseitige Rücksicht zwischen Wanderern und Mountainbikern.

Die MTB-Trails verlaufen auf dem offiziellen Mountainbike-Wegenetz!

RESPEKTVOLL      ACHTSAM      RÜCKSICHTSVOLL      FREUNDLICH 

Ge
meinsam Natur erleben

          REGIONAL     
     FRISCH &
ANDERS

Vorbestellungen unter:
Tel. 0 72 43 - 924 240 2
info@anmas-ettlingen.de

AnMa’s Brasserie 
Quergasse 2 
76275 Ettlingen

ANMA’S PICKNICK & 
VESPER FÜR EURE 
RADTOUR

Futtern wie bei Muttern

www.anmas-ettlingen.de

GEGENÜBER VON  RISSELSCHUHE

�

Frischer & gesunder 
Wegproviant
Leckere Pausenstullen und mehr! 
Für jeden Geschmack, von deftig bis 
süß. Auch  für Gruppen vorbestell-
bar (2 Tage im Voraus). 

Sorgfältig ausgewählte Zutaten und 
Produkte von den besten Lieferanten 
aus der Region.

          REGIONAL     
     FRISCH &
ANDERS

6 | 7



8 | 9

WELCHE TOUR FÜR WEN?

KONDITIONELLER ANSPRUCH

Der konditionelle Anspruch jeder Tour (leicht, mäßig, anstrengend) ist je­
weils farbig markiert: 

 leicht: 	 Bis ca. 20 km Gesamtlänge und maximal 400 Höhenmeter. 
Ausnahme: Der doppelt so lange PAMINA-Radweg, der 
aber permanent Albtal-abwärts führt.

 mäßig: 	 Bis ca. 30 km Gesamtlänge und maximal ca. 600 
Höhenmeter.

 anstrengend:   Von 30 km bis 60 km Gesamtlänge und zwischen 800 und 
1100 Höhenmeter.

FÜR JEDEN RADTYP DIE PASSENDE TOUR

Zusätzlich zur konditionellen Einstufung unterscheiden sich die Touren 
auch in ihrer Eignung für unterschiedliche Rad-Typen bzw. Fahrtechnik- 
Ansprüche.

Die folgende Einordnung bezieht sich auf Fahrradtyp und Strecken-Unter­
grund und soll helfen, die richtige Tour passend zum eigenen Können zu 
finden:

(E)CITY  Diese Touren sind bestens geeignet für Stadtrad, einfaches  
(E-)Tourenrad oder das klassische Tiefeinsteiger-Pedelec. Sie führen zu­
meist über Straßen und geteerte Wege.

(E)TREKKING Die meisten Touren in diesem Heft eignen sich für hochwer­
tige Trekking- oder Crossräder mit oder ohne E-Motor. Für konditionell 
„schwere“ Touren über 800 Höhenmeter sind Fahrräder mit Scheiben­
bremsen empfehlenswert. Diese Touren führen in der Regel über Schotter­
wege, die z.B. nach Regenfällen auch nicht sofort abtrocknen.

(E)MTB-CC  Cross-Country-Touren für Mountainbikes bzw. Trekking- und 
Crossräder, die für Schotterwege geeignet sind, sowie natürlich für ent­
sprechende Pedelec-Versionen (E-MTBs, E-Trekkingräder). Diese Touren 
sind OHNE TRAILS, fahrtechnisch also einfach. Sie führen ausschließlich 
über Wald- und Forstwege, allerdings teils mit längeren oder steilen Stei­
gungen bzw. Gefällestrecken. 

(E)MTB-TT  Touren mit Trailanteil ausschließlich für Mountainbikes mit und 
ohne E-Motor. Die Trails werden in aller Regel bergab befahren – Rücksicht 
gegenüber anderen Wegenutzern ist hier natürlich Ehrensache und oberste 
Biker-Pflicht. Ideal ist ein modernes Bike ab 120 mm Federweg. Ein vollge­
federtes Bike hilft, ist aber kein Muss. 

Die Schwierigkeit der Trails entspricht größtenteils dem Grad S1 auf der 
Singletrail-Skala (www.singletrail-skala.de/s1). Selten und wo nicht anders 
möglich sind kurze S2-Stellen enthalten, über die aber immer geschoben 
werden kann.
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LEGENDE

KARTEN
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b	 Höhenmeter
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ALBTAL.BIKE-SERVICE
Name/Standort E-Bike-

laden
Rad-

verleih
Werk-
statt

BAD HERRENALB (76332)
Stadtwerke Bad Herrenalb, Bahnhofstr. 12 •
Parkplatz Kurpark •
Tourist-Info Bad Herrenalb, Rathausplatz 11, Tel. +49 7083 500555 E-Bike
Adventure World, Schwimmbadstr. 9, Tel. +49 7083 9220353 MTB

DOBEL (75335)
Kurverwaltung Dobel, Neue Herrenalber Str. 11, Tel. +49 7083 74513 • E-Bike
Hotel-Pension Heidi, Neuenbürger Str. 27, Tel. +49 7083 2925 •

ETTLINGEN (76275)
Stadtbahnhof Ettlingen, Thiebauthstraße •
Mühlenstraße, Ecke Schillerstraße •
Hotel Watthalden, Pforzheimer Str. 67a •
E-Bike-Station 1, Rheinstr. 76, Tel. +49 7243 5054282 • E-Bike •
Albgau-Hallenbad, Luisenstraße •
Einkaufsmarkt real, Zehntwiesenstraße 47 •
Radial, Rheinstraße 93, Tel. +49 7243 12614 •
Emil Pallmann, Römerstr. 8, Tel. +49 7243 99369 •
KARLSBAD-LANGENSTEINBACH (76307)
Rathaus, Hirtenstr. 14 •
ZINK CYCLING, Siemensstr. 9, Tel. +49 7202 40091
MARXZELL (76359)
Klosterstraße 8a •
WALDBRONN (76337)
Albtherme Waldbronn, Bergstr. 30 •
Freibad Waldbronn, Stuttgarter Str. 95 •
Gasthaus-Brauerei Lindenbräu, Stuttgarter Str. 43 •
Haltestelle Busenbach •
Michas Rad Shop, Hohbergstraße 24, Tel. +49 176 72975912 Fahrrad 

+ E-Bike •

STRAUBENHARDT (75334)
Rathaus Feldrennach, Ittersbacher Str. 1 •
Rathaus Schwann, Dobler Str. 2 •
Zweirad Weber, Humboldtstr. 39, Tel. +49 7082 20999 E-Bike 

(Pedelec) •

Erlebnis Fahrrad, Herrenalber Str. 34, Tel. +49 7082 4199429

IMPRESSUM

HERAUSGEBER
Tourismusgemeinschaft Albtal Plus e.V., 
Schlossplatz 3, 76275 Ettlingen, 
Tel. 07243 3549790, www.albtal-tourismus.de

TEXT- UND BILDNACHWEIS
Wir danken den Kommunen, Kurverwaltungen, 
Tourismusorganisationen sowie Unternehmen im 
Albtal für Ihre Unterstützung.
Weitere (Bild)-Autoren: Daniel Schön, Christoph 
Düpper (TMBW), Peter Mast/isocont GmbH, 
Herbert Rauter, Württembergischer Radsportver­

band, Stefan Glatz, beitune, Mountainbike-Club 
Karlsruhe, map.solutions GmbH, fotolia: panaram­
ka, iStock: Onfokus, AzmanL, monkeybusinessi­
mages, Adventure_Photo, vgajic, Shutterstock, 
Hotz Schwarzwald Tourismus, Fabian Kirscht  

GESAMTHERSTELLUNG
map.solutions GmbH
Am Wetterbach 2, 76228 Karlsruhe
Tel. 0721 49017620,
info@mapsolutions.de, www.mapsolutions.de

Tourenbike E-Bike
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AUF EINEN BLICK
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1,5 km0

1  | PAMINA-RADWEG ALB-RHEIN-LAUTER

41,4 km   b 65 m   a Start Bahnhof Bad Herrenalb 

Ziel Rheinfähre Baden-Pfalz, Neuburgweier

Entlang der Alb führt die Tour durch das idyllische Albtal mit zahlreichen 
Sehenswürdigkeiten wie der Klosterruine Frauenalb oder dem Fahrzeug­
museum Marxzell, bis in die Barockstadt Ettlingen mit ihrer pittoresken Alt­
stadt. Weiter geht es durch Karlsruhes Grünanlage, die  „Klotze“, mit jeder 
Menge Spielplätzen zum Austoben. Vorbei geht es am Rheinhafen, dem 
Rheinstrandbad Rappenwörth (Badegelegenheit) und am Altrhein entlang 
bis zur Rheinfähre Baden-Pfalz, mit der man von März bis Oktober in die 
benachbarte Pfalz übersetzen und dort dem PAMINA-Radweg Lautertal 
bis nach Hinterweidenthal folgen kann (ca. 76 km). 

ÖPNV: S1, Karlsruhe – Bad Herrenalb; S2, Mörsch – Karlsruhe
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2  | RUND UM DEN WATTKOPF &  
WALDBRONNER STREUOBSTWIESEN

d 20,5 km   b 279 m   a Start / Ziel Altstadt Ettlingen 

Aus der Ettlinger Altstadt heraus führt die aussichts- und abwechlungsrei­
che sowie in Teilen auch anspruchsvolle Runde auf und um den Ettlinger 
Hausberg – den Wattkopf. Knackige Anstiege durch den lauschigen Wald, 
gefolgt von malerischen Wegen auf der Höhe, durch Streuobstwiesen und 
Felder mit viel Weitblick. Ideal auch als Schnupperrunde für E-Biker oder 
als Feierabendrunde in der warmen Jahreszeit. In Reichenbach oder Ettlin­
gen locken gleich mehrere Einkehrmöglichkeiten, von schönen Eiscafés bis 
hin zu gastlichen Biergärten. 

ÖPNV: S1/S11, Haltestelle Ettlingen Stadt
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3  | ETTLINGER PANORAMARUNDE

d 27 km   b 440 m   a Start/Ziel Altstadt Ettlingen 

Der Graf-Rhena-Weg ist der Auftakt zu dieser prächtigen und aussichtsrei­
chen Tour, mit allem, was ein Radlerherz braucht. Geeignet für Radfahrer 
mit etwas Kondition und ideal für E-Biker, zeigt sie die verschiedenen Fa­
cetten Ettlingens und den Kontrast von Stadt und Land: Vom industriell 
geprägten unteren Albtal hinauf zu den Höhenstadtteilen Ettlingens und 
durch das ursprüngliche und beschauliche Moosalbtal gelangt man zum 
höchsten Punkt des Stadtgebiets beim Rimmelsbacher Hof mit schöner 
Aussichtsterrasse und Einkehrmöglichkeit. Abschließend geht es bergab in 
die Rheinebene und den dortigen Stadtteilen.

ÖPNV: S1/S11, Haltestelle Ettlingen Stadt
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4  | SCHWARZWALDRAND & GROSSSTADTDÖRFER

d 29,4 km   b 259 m   a Start/Ziel Bahnhof Reichenbach

Die aussichtsreiche Rundtour führt in stetig leichtem Auf und Ab durch die 
idyllisch gelegenen Karlsruher Höhenstadtteile, die auch liebevoll „Berg­
dörfer“ genannt werden. Malerische Streuobstwiesen, Felder und Wiesen 
mit Kühen und Pferden und lauschige Waldabschnitte versprechen eine 
abwechslungsreiche Tour mit vielen schönen Ausblicken. Am Turmberg 
bietet sich vom neu errichteten Aussichtspunkt eine gigantische Aussicht 
auf Karlsruhe. Zurück am Ausgangspunkt lädt der Kurpark Waldbronn mit 
Minigolf, Biergarten und Brasserie zum längeren Verweilen ein.

ÖPNV: S11, Bahnhof Reichenbach
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5  | WALDBRONNER AUSBLICKE

d 27,6 km   b 375 m   a Start/Ziel Waldbronn Reichenbach 

Die schöne und aussichtsreiche Tour führt über den Batzenhof und entlang 
der markanten Pappelallee der Karlsruher Bergdörfer, durch den Rittnert­
wald ins Pfinztal nach Söllingen und im kräftigen Anstieg hinauf zum 
Naturfreundehaus (sonntags bewirtschaftet) mit einem wunderschönem 
Ausblick. Nach der Abfahrt ins Pfinztal und durch das beschauliche Bocks­
bachtal geht es wieder hinauf auf die Karlsbader Höhe und vorbei an der 
sehenswerten Ruine St. Barbara, bevor die Runde schließlich wieder am 
Ausgangspunkt in Waldbronn endet.

ÖPNV: S11, Haltestelle Reichenbach
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6  | VON KARLSBAD AN DIE PFINZ

d 36 km   b 375 m   a Start/Ziel Karlsbad-Langensteinbach 

Eine aussichts- und abwechslungsreiche Radtour zum Entspannen und 
Genießen. Sie führt durch sämtliche Karlsbader Ortsteile und eine unver­
wechselbar schöne Landschaft bis zur Pfinzquelle.

Vorbei an der sehenswerten Ruine St.Barbara in Langensteinbach und dem 
Waldkulturpfad (Familientipp) in Spielberg, fährt man nach Ittersbach und 
von dort der Pfinz folgend bis in den Winzerort Ellmendingen mit sehens­
werter Kelter. Unter dem imposanten Autobahn-Viadukt hindurch geht es 
nach Remchingen, Kleinsteinbach und Mutschelbach nach Karlsbad zu­
rück, wo die Rundtour endet.

ÖPNV: S11, Haltestelle St. Barbara
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7  | KLOSTERDÖRFER RUNDE

d 17,4 km   b 409 m   a Start/Ziel Bahnhof Marxzell 

Die Tour beginnt am Bahnhof von Marxzell, unweit des historischen 
Fahrzeugmuseums, dessen Besuch schon wegen seiner einzigartigen 
Atmosphäre lohnt. Durch die ehemaligen Klosterdörfer und Ortsteile der 
Gemeinde Marxzell führt die Runde auf asphaltierten und geschotterten 
Wegen in einem stetigen bergauf und bergab zu geschichtsträchtigen 
Orten und aussichtsreichen Höhen. Von der Klosterruine Frauenalb, die als 
das Wahrzeichen des Albtals gilt, über die „Zelle des Markus“ bis zum 
Kantebuahaus kann man entlang der Tour in die Geschichte eintauchen. 
Tipp: Die Frauenalber Klostertage im August mit Einblick in das ehemalige 
Klosterleben.

ÖPNV: S1, Bahnhof Marxzell
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8  | ZU ENZ UND EYACH

d 33,5 km   b 791 m   a Start/Ziel Kurhaus Dobel 

Die 2-Täler-Tour führt von Dobel entlang des Reischacher Berges hinunter 
ins idyllische Eyachtal und zur Eyachmühle mit der ersten Einkehrmöglich­
keit. Im steilen Anstieg geht es über den Berg hinunter ins Stadtgebiet 
von Bad Wildbad und weiter auf dem beschaulichen Enztalradweg durch 
die Orte Calmbach, Höfen und den Neuenbürger Stadtteil Rotenbach. Das 
Enztal wieder verlassend, gelangt man auf steil ansteigendem Weg zum 
einmalig schönen Aussichtspunkt Schwanner Warte mit herrlichem Aus­
blick auf den Albgau und den Pfinzgau. Der letzte Streckenteil zurück nach 
Dobel führt vorbei an der pittoresken Felsformation Volzemer Steine und ist 
nahezu identisch mit der Westweg-Route.
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9  | RUND UMS HOLZBACHTAL

d 26 km   b 411 m   a Start/Ziel Kurhaus Dobel 

Auf guten Waldwegen startet die schöne Rundtour von Dobel in Richtung 
Dennach und führt über die Landesstraße zur Schwanner Warte. Vom dor­
tigen Aussichtsturm reicht die Aussicht auf den Albgau und den Pfinzgau 
bis weit in die Rheinebene. Stetig bergab und mit weitreichendem Blick 
erreicht man über Langenalb Pfaffenrot und das Albtal. Weiter geht es über 
Schielberg bergauf nach Rotensol und Neusatz. Ein letzter Anstieg führt 
zurück zur Sonneninsel Dobel.
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10  | HOLZBACHTAL UND ALBTOUR

d 36 km   b 488 m   a Start/Ziel Straubenhardt

Ein kurzer Anstieg führt zur Schwanner Warte und damit zum Ausgangs­
punkt dieser schönen Tour mit vielen interessanten Ausblicken. Die folgen­
de Abfahrt führt durch das beschauliche Holzbachtal bis nach Marxzell, wo 
sich ein Besuch des Fahrzeugmuseums anbietet. Der Holzbach mündet 
hier in die Alb und der Radweg führt talwärts entlang der Alb bis kurz vor 
den Bahnhof von Busenbach. Dem Aufstieg nach Reichenbach folgen gute 
Radwege bis Ittersbach, wo diese in die Kreisstraße nach Weiler münden. 
Über Weiler und Ottenhausen geht es dann zurück zum Ausgangspunkt.

ÖPNV: S1 Richtung Bad Herrenalb oder S11 Richtung Ittersbach mit Halte­
stelle/Tourbeginn in Marxzell, Karlsbad oder Waldbronn.
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11  | RUND UM STRAUBENHARDT

d 29,4 km   b 424 m   a Start/Ziel Straubenhardt

Eine abwechslungsreiche Rundfahrt vom Schwarzwald in Richtung 
Kraichgau durch beeindruckende Landschaften mit Streuobstwiesen, 
Feldern, Wiesen, Weinkulturen und vielen kleineren Sehenswürdigkeiten 
entlang der Strecke. Von der Schwanner Warte folgt man dem Schwarz­
wald-Radweg bis zum Industriegebiet Ittersbach und radelt von dort über 
Weiler und Niebelsbach mit seiner sehenswerten Pankratiuskapelle durch 
das Weinbaugebiet Kraichgau bis nach Dietlingen. Hier lohnt ein Abstecher 
nach Ellmendingen zur Besichtigung der Kelter.  Mit Anstrengung geht es 
jetzt über Gräfenhausen und Arnbach wieder in den Schwarzwald und zu­
rück zum Ausgangspunkt.

Tipp: Nach der Tour auf dem Barfuß- und Sinnenpfad erfrischen.
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12  | ALB.TAL.TOTAL IM NATURPARK SCHWARZWALD

d 61,2 km   b 902 m   a Start/Ziel Ettlingen Altstadt

Es gibt keine bessere Tour um das Albtal mit all seinen landschaftlichen 
Facetten und idyllischen Tälern, seinen vielfältigen Sehenswürdigkeiten 
und beschaulichen Ortschaften auf einmal zu entdecken. Die anstrengen­
de und lange Tagestour startet in Ettlingen, mit sehenswertem Schloss und 
Altstadt. Sie führt sanft ansteigend durch das Albtal über Busenbach nach 
Marxzell und durch das schmale Holzbachtal mit seinen Mühlen hinauf zur 
Schwanner Warte mit beeindruckendem Aussichtspunkt. Mit Anstrengung 
geht es auf dem Schwarzwald-Radweg hinauf zum Dobel, in rasanter Fahrt 
in den Kurort Bad Herrenalb mit Gartenschaugelände hinab und von dort 
über Bernbach und die Höhen von Freiolsheim, Völkersbach und Schlutten­
bach wieder zurück zum Ausgangspunkt.

ÖPNV: S1/S11, Ettlingen Stadt
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13  | KLEINE MANNENBACH- 
SCHWABHAUSEN-RUNDE

d 19,5 km   b 390 m   a Start/Ziel Dobel, Kurhaus

Die leichte Tour führt über den Jägerweg zunächst Richtung Bad Herren­
alb, bevor man einen Haken zum Pfützenhäusle schlägt, dem höchsten 
Punkt der Runde. Oberhalb des Mannenbächles führt die Tour um den 
Reischacher Berg zur Eyachmühle mit Einkehrmöglichkeit im gleichnami­
gen Gasthaus. Dann folgt der Aufstieg zum Dreimarkstein und in einem 
Bogen tangiert man Bad Herrenalb-Neusatz beim Aussichtsturm mit 
Seerosenteich. Von dort geht es mit geringem Anstieg zurück zum Aus­
gangspunkt in Dobel.

ÖPNV: S1, Haltestelle Bahnhof Bad Herrenalb (Start dann in Bad Herrenalb)
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14  | ALB-RUNDE

d 32,2 km   b 631 m   a Start/Ziel Dobel, Kurhaus

Die anspruchsvolle Tour um Dobel führt zunächst nach Osten über die 
Schwabhauser-Hütte zum Dreimarkstein. Von dort aus steuert man wieder 
den Ortsrand von Dobel an und fährt in das Quellgebiet des Dobelbaches. 
Talwärts, am Rande des Dobeltales entlang, gelangt man über den Stadtteil 
Bleiche bis ins Zentrum von Bad Herrenalb. Von dort führt die Tour unter­
halb des Maienbergs im Anstieg über den unteren Maienbergweg und den 
Ächtlersweg in die Wälder oberhalb des Bad Herrenalber Skiheims hinauf 
zum Weithäusle. Entlang der Westhänge des oberen Eyachtals erreicht 
man über den Stollenweg und die Sommerhalde-Hütte wieder Dobel von 
Süden her.

ÖPNV: S1, Haltestelle Bahnhof Bad Herrenalb (Start dann in Bad Herrenalb)
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15  | GROSSE EYACHTAL-RUNDE

d 50,1 km   b 815 m   a Start/Ziel Kurhaus Dobel

Anspruchsvolle und beeindruckende Rundtour durch das Eyachtal zum Wild­
see und über die Schwanner Warte zurück zum Dobel. Über die Sommerhal­
de-Hütte führt die Tour ins Eyachtal und ab der Großen Wiese begleitet vom 
Eyach-Quellfluss Brotenau bis fast zur Kreuzle-Hütte. Von dort aus geht es in 
großem Bogen um den in einzigartiger Naturlandschaft liegenden Wildsee. 
Die bewirtschaftete Grünhütte bietet eine willkommene Rastmöglichkeit. 
Tipp: Unbedingt Heidelbeerpfannkuchen probieren! Nach einer langen Rad­
strecke mit immer wieder schönen Ausblicken auf den Dobel und einer kurzen 
aber steilen Abfahrt kommt bei der Eyachbrücke die nächste Einkehrmöglich­
keit. Nach kurzer Strecke im Enztal folgt der schweisstreibende Anstieg zur 
Schwanner Warte hinauf, mit beeindruckendem Aussichtspunkt und weiteren 
Einkehrmöglichkeiten. Dann folgt der Schlussanstieg zurück nach Dobel.
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16  | KLEINE ETTLINGER MTB-RUNDE

d 20,2 km   b 420 m   a Start/Ziel Albgau-Freibad Ettlingen

Die kurze Tourenversion umrundet Kreuzelberg und Wattkopf ohne große 
fahrtechnische Herausforderungen. Auf dem Panoramaweg fährt man bis 
zum Anstieg des Richard-Massinger-Weg (blaue Raute), dann in scharfer 
Linkskehre hinauf zum Aussichts-Pavillion und weiter dem Pfaffenbrunnen­
weg folgend in Richtung Schluttenbach bis zum Funkturm. Spessart durch­
querend, geht es in rasanter Abfahrt über den Heuweg hinunter ins Albtal 
und auf dem Graf-Rhena-Weg wieder zurück nach Ettlingen bis kurz vor 
das Albgau-Freibad. Zur zweiten Touren-Hälfte fährt man rechts über die 
Albbrücke in Richtung Wattkopf und auf dem Vogelsruhweg bergan bis zur 
Jagdhütte und zum Wildschweingehege. Die Tour umrundet den Wattkopf 
und führt bergab bis zum Parkplatz Vogelsang und durch die Stadt zurück 
zum Startpunkt.

ÖPNV: S1/S11, Ettlingen Albgaubad
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17  | MITTLERE ETTLINGER MTB-RUNDE

d 31 km   b 600 m   a Start/Ziel Albgau-Freibad Ettlingen

Auf dem Panoramaweg fährt man bis zum Anstieg des Richard-Massin­
ger-Weg und folgt diesem weiter in Richtung Schluttenbach. Über den Rim­
melsbacher Hof geht es auf dem Griebenweg nach Schöllbronn, über die Wind­
wiesen auf Forstwegen und Singletrails zum Albtal hinunter und dort auf dem 
Graf-Rhena-Weg bis kurz vor dem Albgau-Freibad. Zur zweiten Touren-Etappe 
fährt man hier rechts über die Albbrücke in Richtung Wattkopf und auf dem 
Vogelsruhweg bergan bis zur Jagdhütte und zum Wildschweingehege. Es folgt 
eine Schotter-Abfahrt auf dem Edelbergweg, dann ein kurzer Singletrailanstieg 
und danach Schotterwege bis zum Wattkopfturm. Ein anspruchvoller Trail führt 
links bis zur Friedrichshütte, weiter geht es zum Bismarckturm und zum Park­
platz Vogelsang und schließlich durch die Stadt zurück zum Startpunkt.

ÖPNV: S1/S11, Ettlingen Albgaubad
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18  | GROSSE ETTLINGER MTB-RUNDE

d 35,5 km   b 875 m   a Start/Ziel Albgau-Freibad Ettlingen

Die lange Tourenversion ist fahrtechnisch anspruchsvoll. Der Strommas­
ten-Downhill ist eine echte Herausforderung und nichts für MTB-Anfänger! Auf 
dem Panoramaweg geht es mit schönen Ausblicken ins Rheintal bis Oberweier. 
Dort folgt der Anstieg durch den Wald zum Rimmelsbacher Hof. Hinab ins Moo­
salbtal zur Schöllbronner Mühle und wieder bergan zum Trail, der zum Toten-
Mann-Stein führt. Von dort auf Trails und kurzen Schotterpassagen das Albtal 
hinunter bis es auf dem Heuweg nochmals bergauf geht, um dann zum Albgau­
bad zu rollen. Über die Albbrücke geht es in Richtung Wattkopf und auf dem Vo­
gelsruhweg bergauf zum Wildschweingehege und zum Strommasten-Downhill. 
Über die Hedwigsquelle hoch bis zum Wattkopf-Sendeturm. Ein Trail führt links 
bis zur Friedrichshütte, weiter zum Bismarckturm und zum Parkplatz Vogelsang 
und schließlich durch die Stadt zurück zum Startpunkt.

ÖPNV: S1/S11, Ettlingen Albgaubad
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19  | DER HAMMER IM NORDSCHWARZWALD

d 26,9 km   b 766 m   a Start/Ziel Bahnhof Bad Herrenalb

Die Hammer-Tour im Nordschwarzwald mit alpinem Charakter, langen steilen An­
stiegen, zwei Pässen, atemberaubenden Fernsichten und einsamen Wäldern. Ent­
lang des Kurparks fährt man in Richtung Schwimmbad und kurz danach auf dem 
Schotterweg hinauf zum Käppele, dem Pass zwischen Albtal und Murgtal. Dort 
folgt, zunächst auf der Straße, bald der lange und anstrengende Aufstieg hinauf 
zur Teufelsmühle mit Höhengasthaus und einem atemberaubendem Panorama. 
Über die Langmartskopfhütte umrundet man den Langmartskopf, passiert den 
höchsten Punkt von Bad Herrenalb und erreicht auf Schotterwegen die Hahnen­
falzhütte. Zunächst weiter talwärts geht es bald wieder bergan zur Schweizerkopf­
hütte mit Traumausblick. Ab dem Weithäusleplatz rollt man gemütlich hinunter 
zum Skiheim Talwiese und über das untere Gaistal zurück nach Bad Herrenalb.

ÖPNV: S1, Haltestelle Bahnhof Bad Herrenalb
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20  | GROSSE FELSEN-RUNDE

d 38,7 km   b 1116 m   a Start/Ziel Bahnhof Bad Herrenalb

Sportliche Mountainbike-Tour mit Trail-Anteil und immer wieder schönen 
Weit- und Tiefblicken in alle Himmelsrichtungen. Von Bad Herrenalb geht es 
auf das Käppele, den Pass zwischen Albtal und unterem Murgtal. Eine Trail­
abfahrt führt nach Loffenau zum tiefsten Punkt der Tour. Gemächlich radelt 
man nach Lautenbach, wo der lange Anstieg hinauf zum Hohloh-Turm mit 
Traumausblick beginnt. Ein kurzer Abstecher zum Kaltenbronn mit Einkehr­
möglichkeiten und Infozentrum lohnt sich. Die folgende Passage über die 
Grinden-Hochfläche vorbei an Kreuzlehütte und Langmartskopfhütte führt 
wieder an den obersten Rand des Albtals. Dort folgt eine Trailpassage zur 
Hahnenfalzhütte und weiter bis zum Skiheim Talwiese, oder gemächlich auf 
dem Forstweg abfahren. Über Zieflensberg hinunter zur jungen Alb geht es in 
rasanter Abfahrt die letzten Kilometer zurück nach Bad Herrenalb.

ÖPNV: S1, Haltestelle Bahnhof Bad Herrenalb
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21  | KÄPPELE-TEUFELSMÜHLE-TOUR

d 32,3 km   b 832 m   a Start/Ziel Bahnhof Bad Herrenalb

Konditionell anspruchsvolle Tour mit ein paar wenigen Trailpassagen. Die 
Tour führt vorbei an der Falkenburg-Klinik hinauf zum Bernsteinfelsen mit 
seinem herrlichen Ausblick ins Murgtal und die Rheinebene. Ohne große 
Anstrengung ist das Käppele mit Kiosk erreichbar. Vom Käppele geht es 
zum Gebirgssattel Rißwasen und anschließend in den langen Anstieg hi­
nauf zur Teufelsmühle mit Gastwirtschaft und grandiosem Ausblick vom 
Turm. Den Albursprung umrundend führt die Tour zur Hahnenfalz-Hütte 
und von dort aus stetig talwärts über das Skiheim und die Hirschwinkel­
hütte zurück ins Herz der Stadt.

ÖPNV: S1, Haltestelle Bahnhof Bad Herrenalb
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22  | BERNSTEIN UND TEUFELSMÜHLE

d 34,7 km   b 1106 m   a Start/Ziel Bahnhof Bad Herrenalb

Diese Klassiker-Tour mit einigen Trailpassagen führt über Bernbach um den 
Tannschachberg hinauf zum Bernsteinfelsen, mit grandioser Aussicht in die 
Rheinebene und das Murgtal. Westlich der Hohen Wanne geht es mit sanf­
tem Gefälle zum Käppele, dem Pass zwischen Albtal und dem unteren Murg­
tal, wo auch ein Kiosk ist. Von hier aus bietet sich bei Bedarf eine Abkürzung 
nach Bad Herrenalb an. Vom Gebirgssattel Käppele geht es dann zum Ge­
birgssattel Rißwasen und der Rißwasenhütte. Anschließend im langen An­
stieg hinauf zur Teufelsmühle mit Gastwirtschaft und grandiosem Ausblick 
vom Turm. Den Albursprung umrundend, vorbei an der Langmartskopfhütte, 
führt die Tour über Trailpassagen vor und nach der Hahnenfalzhütte talwärts 
zum Skiheim und dann über die Hirschwinkelhütte  zurück ins Herz der Stadt.

ÖPNV: S1, Haltestelle Bahnhof Bad Herrenalb 

High-light
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23  | ZUR GROSSEN WIESE INS EYACHTAL

d 30,8 km   b 815 m   a Start/Ziel Bahnhof Bad Herrenalb

Konditionell mittelschwere und fahrtechnisch einfache Tour in das wunderschöne 
und ruhige Eyachtal. Die Tour beeindruckt durch den Kontrast der Weite des Tals 
bei der Großen Wiese, gefolgt von der Talenge hinter der Rotwasserhütte und 
dem dann überraschenden Weitblick von der Hochfläche bei der Kreuzlehütte. 
Von Bad Herrenalb über den Jägerweg geht es auf die Höhen von Dobel. Das 
Eyachtal erreicht man in rasanter Abfahrt auf dem Forstweg oder auf dem immer 
wieder kreuzenden Trail. Die darauffolgende Große Wiese ist ein landschaftliches 
Highlight des nördlichen Schwarzwaldes. In genußreicher Auffahrt erreicht man 
die Kreuzlehütte mit herrlichem Ausblick ins Murgtal und weiter zum höchsten 
Punkt der Tour beim Langmartskopf,  bevor die 10 Kilometer lange Abfahrt über 
die Hahnenfalzhütte und das Hirschgrasloch zum Ausgangspunkt zurück führt.

ÖPNV: S1, Haltestelle Bahnhof Bad Herrenalb
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24  | TRAILS & MOORE

d 44,3 km   b 1052 m   a Start/Ziel Bahnhof Bad Herrenalb

Die konditionell und fahrtechnisch anspruchsvolle Ganztagestour mit vielen 
Trails hat einige Natur-Highlights zu bieten und nimmt dafür auch Schiebe­
strecken am Wildseemoor (Bohlenweg) und der Albquelle in kauf. Höhe­
punkte sind die lange Abfahrt ins Eyachtal, von wo aus es über die Große 
Wiese zunächst bis zur Grünhütte geht. Über die weiten Grinden-Hoch­
flächen und (schiebend) vorbei am Wildseemoor geht es dann zum Hoh­
loh-Turm mit beeindruckender Aussicht. Der Rückweg führt auf Trails über 
die Hahnenfalzhütte zur Albquelle (kurz schiebend) und weiter zum Skiheim 
hinunter. Zum Schluss führt ein Trail vom Rißwasen nach Bad Herrenalb 
zurück. 

ÖPNV: S1, Haltestelle Bahnhof Bad Herrenalb
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ALBTAL.BIKE-ANLAGEN & VERANSTALTUNGEN

 STROMMASTEN-DOWNHILL Ettlingen

Der Mountainbike-Club Karlsruhe hat hier ein erstklassiges Trailerlebnis 

direkt vor der Haustür mit Anliegern, Sprüngen, Drops, Steinfeldern, Wellen, 

Stufen und einem Kreisel geschaffen. Begleitet wird die Strecke von einem 

spektakulären Panorama auf die Rheinebene, die Pfälzer Berge und die  

Vogesen. Die Strecke startet am Wildschweingehege am Edelberg und endet 

am Hedwigshof. Weniger geübte Mountainbiker hingegen können den Karlsru­

her Flowtrail für sich entdecken, dem bereits zweiten legalen Trail im Trailcenter 

Albtal, welcher am Leopoldsplatz startet und sich von dort aus ins Tal hinab 

schlängelt. Die Strecken sind öffentlich zugänglich und kostenlos befahrbar.

www.trailcenteralbtal.de 
www.mtb-karlsruhe.de

 MAIBIKE Ettlingen 

Der Mountainbike-Klassiker des Albtals findet jedes Jahr im Mai statt. Start und 

Ziel sind der Horbachpark in Ettlingen. Das Besondere: Ohne Zeitnahme können 

Freizeitradler aller Könnerstufen verschiedene Strecken (20 km, 40 km, 60 km) 

rund um Wattkopf, Ettlingen und in das Albtal fahren. Ein großes Rahmenpro­

gramm mit jungen Bands aus der Region, einem Nachhaltigkeits-Testival, Tri­

al-Show, Geschicklichkeitsparcours und mobilen Pumptrack runden das zweitä­

gige Mountainbike-Event ab. Für Essen und Trinken sorgen lokale Anbieter und 

der MTB-Club Karlsruhe e.V.. Hingehen lohnt sich, auch für Nichtmountainbiker.

www.maibike.eu 
www.mtb-karlsruhe.de 
www.mai.bike

Strommasten-Downhill, Foto: Mountainbike Club Karlsruhe
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 PUMPTRACK Schweizer Wiese, Bad Herrenalb

Ein besonderes Bike-Highlight der Gartenschau 2017. Der Pumptrack der 

Wurzlwegradler ist ein Rundkurs für Mountainbike- und BMX-Fahrer mit 

kleinen Hügeln, Wellen und Steilkurven. Eine Spielwiese für jede Alters- 

und Könnerstufe. Im Gartenschaujahr ist der Pumptrack nur mit gültiger 

Eintrittskarte zur Gartenschau befahrbar.

www.wurzlwegradler.de

 RAD-PARCOUR AM SCHULGELÄNDE  
Karlsbad-Langensteinbach

Ein Pumptrack nicht nur für Schüler! In Form einer liegenden Acht finden 

sich auf 200 Metern Länge Wendepunkte mit Steilkurven und Anliegern, 

über einige Wellen kann gesprungen werden. Der Parcours ist jederzeit frei 

zugänglich und bietet Spaß für Anfänger und Fortgeschrittene.

www.karlsbad.de

 CROSS-DUATHLON Ettlingen

Für alle, die nicht nur gut auf dem Rad, sondern auch gut zu Fuß sind: Der 

Ettlinger Cross Duathlon Mitte September bietet beides. Gelaufen wird auf 

einer Sprint- oder Kurzstrecke im bergigen oder unbefestigten Gelände, 

unerwartete Hindernisse oder Untergründe sind gewollt. Die Radstrecke 

bietet für Mountainbikes und Cross Räder das richtige Terrain und wie beim 

MaiBike bleiben die Strecken bis zum Start ein Geheimnis. Start und Ziel 

sind der Horbachpark in Ettlingen. Anmeldung und weitere Infos unter:

www.xduathlon-ettlingen.de



ALBTAL.BIKEN IN GEMEINSCHAFT

 BIKETREFF Ettlingen

Für begeisterte Anhänger des gepflegten Bergradsports: Geführte Touren, 

eingeteilt in vier verschiedene Konditions- und Technik-Levels. Sonder­

touren und Events, regelmäßiger Treffpunkt von September bis April, 

jeweils samstags 14 Uhr, von Mai bis August, jeweils mittwochs 18 Uhr, 

Middelkerker Straße 1 in Ettlingen, Anmeldung und weitere Infos unter:

www.biketreff.org

 E-BIKE ERLEBNISTOUR Dobel

Mal ein E-Bike ausprobieren? Oder einfach mehr Spaß in der Gruppe? VVon 

April bis Oktober auf E-Bike-Erlebnistour gehen, mit dem geliehenen oder 

dem eigenen Bike. (Geführte Touren auf Anfrage.) Aktuelle Termine und 

weitere Infos unter:

www.dobel.de

 RADLER-TREFF Dobel

Regelmäßig auf Tour mit dem Schwarzwaldverein Dobel, April bis August 

immer montags um 17.30 Uhr, September bis November schon um 16.30 

Uhr, der Treffpunkt ist am Kurhausparkplatz Dobel. Weitere Informationen 

unter:

www.schwarzwaldverein-dobel.de

 FREIZEIT AKTIV E.V. Marxzell

Für Mountainbike-Fans, die schon einige Kilometer auf den Rädern haben: 

Von April bis September trifft sich die Mountainbikegruppe immer diens­

tags um 18 Uhr an der Carl-Benz-Halle in Pfaffenrot. Gestartet wird in drei 

Leistungsgruppen, Helm ist hier Pflicht. Anfänger sollten erst ein Fahrtech­

niktraining absolvieren und erste Erfahrungen sammeln, bevor sie sich die­

ser Gruppe anschließen. Weitere Infos unter:

www.freizeitaktiv.net

70 | 71



SCHWARZWALDVEREIN Straubenhardt

 MTB-GRUPPE

Morgenstund hat Gold im Mund. Die MTB-Gruppe trifft sich jeweils don­

nerstags 9 Uhr an der Schwanner Warte. Gefahren werden ca. 45 km mit 

einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 15 km/h. Wer Spaß am Biken hat 

und auch Singletrails nicht scheut, ist hier goldrichtig. Anmeldung bei Bernd 

Wunsch unter Tel. +49 170 5855776

 MTB-GRUPPE FÜR KINDER

Eine Gruppe für alle Mountainbike begeisterten Kinder zwischen 7 und 

12 Jahren. Treffpunkt ist ab April jeden 1. und 3. Freitag ab 17 Uhr an der 

Schwanner Warte. Neben Fahrtechnik-Übungen gibt es kleinere Ausflüge 

um die Schwanner Warte, um das Gelernte gleich auszuprobieren. Ein 

eigenes Mountainbike, Helm und Fahrradhandschuhe sollten alle mitbrin­

gen. Weitere Infos gibt es per Mail unter:

s.buerkle@schwarzwaldverein-straubenhardt.de

  SKI-CLUB KARLSBAD Karlsbad

Ein Radteam mit 3G-Team (MTB und Cross-Bike) und Rennrad-Team bietet 

hier regelmäßige Trainingsausfahrten und die Teilnahme an Radveranstal­

tungen an. Trainingszeiten und weitere Infos unter:

www.skiclub-karlsbad.de

 MOUNTAINBIKE-CLUB Karlsruhe

Beim drittgrößter Radsportverein Baden-Württembergs kommt jeder 

Mountainbiker auf seine Kosten. Kinder ab 4 Jahren und Jugendliche er­

halten in der Jugend-Bikeschule altersgerechte Trainings. Ob CrossCou­

try, Freeride, Enduro oder Dirt, gemeinsam Spaß haben steht hier im Vor­

dergrund. Zudem hat der Club das Trailcenter Albtal ins Leben gerufen, 

welches der Erschließung legaler Mountainbikestrecken in der Region 

Karlsruhe dient. Zwei legale Strecken konnten bereits realisiert werden. 

Das breitensportliche Tourenangebot und Fahrtechniktrainings sind fester 

Bestandteil im Clubangebot. Anmeldung und weitere Infos unter:

www.mtb-karlsruhe.de 
www.trailcenteralbtal.de
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 WURZLWEGRADLER Bad Herrenalb

Für wen Anliegerkurven, Tables, Drops und DirtJumps nach jeder Men­

ge Bike-Spaß klingen, der ist hier gut aufgehoben. Auf dem Trainingsge­

lände unterhalb des Sportplatzes Rotensol im Wäldle sind Mountainbike-

Anfänger und -Fortgeschrittene herzlich willkommen, trainiert wird jeden 

Mittwoch ab 17.30 Uhr bei entsprechenden Witterungsbedingungen.

Das Trainingsgelände unterhalb des Sportplatzes Rotensol im Wäldle ist 

öffentlich und bietet vier verschiedene Trainingsstrecken an:

RaceTrack: Eine schöne Strecke mit Anliegerkurven, Tables, Wellen und 

einer Wall, die auch für Einsteiger befahrbar ist. Die Hindernisse sind alle 

abrollbar ODER umfahrbar!

Dual: Die Strecke ist komplett ausgebaut, um zu zweit gleichzeitig zu fahren 

und ist auch für Einsteiger befahrbar. Sie besteht aus Anliegerkurven, Wel­

len, Tables und kurzen Geraden. Alles ist abrollbar!

FunRide: Die Strecke besteht zu Beginn aus zwei Tables, die abrollbar sind, 

dazwischen und danach folgen lange Anliegerkurven. Das Highlight die­

ser Strecke ist ein ca. 20 m langes und 150 - 170 cm hohes Northshore-

Element, das aber NICHT abrollbar ist! Danach geht es weiter mit einem 

NICHT abrollbaren Double, und dann folgt die Baustelle.

Table Line: Auf dieser Strecke sind 9 DirtJump Tables zu befahren.

www.wurzlwegradler.de
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 TRAILSKILLS

Um die richtige MTB-Fahrtechnik für maximalen Spaß auf den Trails zu 

lernen ist das Albtal ideal geeignet, und hat mit TRAILSKILLS die perfekte 

Mountainbike-Fahrtechnikschule vor Ort.

Top ausgebildete und lizenzierte Trainer von hier, die ihr Revier wie die 

eigene Trikottasche kennen, vermitteln Fahrtechnik in didaktisch sinnvol­

len und aufeinander aufbauenden Kursen. Für ein optimales Erlebnis und 

größtmöglichen Erfolg kommen moderne Lehr-Methoden, wie z.B. Video­

analyse zum Einsatz.  

Von März bis Oktober gibt es viele Kurse für Einsteiger, Aufbaukurse für 

geübte Mountainbiker*innen sowie reine Ladies-Kurse nur für Frauen. Neu 

ab 2020 sind die Kurse für Kinder von 6-9 und 10-14 Jahren.

Weiterhin gibt es Spezial-Kurse, z.B. Springen, Outdoor-Erste-Hilfe für 

Mountainbiker und Schrauberkurse.

Kursorte: Ettlingen und Remchingen.

Infos und Anmeldung: 

www.trailskills.de
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MICHAS RAD-SHOP
MICHAEL MASINO
Werkzeugmacher
Zweiradmechaniker
Maschinenbaumechaniker Meister

FAHRRAD + E-BIKE VERLEIH

REPARATUR ALLER MARKEN

WIR FÜHREN TOP-MARKEN

Vorbeikommen - Informieren - Probefahren

@Tel:  · masino-michael@web.de · www.michasradshop.de0176 72 97 59 12

W a l d b r o n n - E t z e n r o t · H o h b e r g s t r a ß e 2 4



ANKOMMEN, WO DER MOMENT 
EINE ANDERE QUALITÄT HAT.

Rehteichweg 22
76332 Bad Herrenalb 
Telefon: +49 7083 927-0 
www.schwarzwald-panorama.com

All jene, die Lebensqualität und Gesundheit auf hohem Niveau vertiefen 
wollen, entdecken hier ihre Quelle, um innere Balance zu fi nden. 
Die besondere Atmosphäre lässt Sie sowohl eine intensiv erholsame Zeit, 
genussvolle Momente als auch aktive und gesellige Stunden erleben.

GR
EE

N 
M

EE
TI

NG
S – 

KLIMANEUTRALE & NACHHALTIGE TAGUNGEN & EVEN

TS
 ·

 BEITUNE

Fahrtechnikkurse für alle, die auf Schotter, Waldwegen oder Trails sicher 

bergauf und bergab fahren können und Hindernisse, Kurven oder auch 

Sprünge meistern wollen. Im Mittelpunkt stehen die Dinge, die jede Tour 

verschönern oder gar ermöglichen, wie z.B. die „vier B“: Bremsen, Balance, 

Bewegung und Blick. Mountainbike-Fahrtechnikkurse für Anfänger und Er­

fahrene in vier Leistungsniveaus mit Wechselmöglichkeit. Außerdem spe­

zielle E-Bike-Kurse zu Körperhaltung, Bremstechnik und Lenken, um Gefäl­

le und unebene Untergründe zu meistern. Professionelle Zwei-Tages-Kurse 

mit geschulten Guides finden an ausgewählten Wochenenden von März 

bis September statt. 

Kursort: Ettlingen. 

Anmeldung und weitere Infos unter:

www.beitune.de
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TRAIL-HELDINNEN

MTB-FAHRTECHNIKTRAINING

ABENTEUER ALPEN

MOUNTAINBIKEN IM SCHWARZWALD


